
>>> Die finanziellen Rahmenbedingungen haben
sich in den letzten Jahren insbesondere auch für an-
gehende Zahnmediziner verschärft.Für eine BAföG-
Erhöhung sieht die Bundesregierung derzeit keinen
Spielraum. Der Höchstsatz verbleibt bei 585 Euro
monatlich. Realistischer Weise dürften sich die Le-
benshaltungskosten angesichts steigender Miet-
preise und einmaliger Ausgaben,beispielsweise für
Sprachkurse und Auslandsaufenthalte, allerdings
auf rund 1.000 Euro pro Monat belaufen. Macht
bei einer Studienzeit von fünf Jahren rund 60.000
Euro. Hinzu kommen bei zehn Semestern Studien-
und Verwaltungsgebühren von rund 6.000 Euro,
Aufwendungen für zahnmedizinische Arbeitsge-
räte und -materialien, die im Durchschnitt rund
6.600 Euro betragen, sowie Ausgaben für Studien-
literatur in Höhe von mehreren hundert Euro.
Deshalb ist die Frage nach einer intelligenten Finan-
zierung der Studienkosten wichtiger denn je. Wer
schnell studiert, reduziert seine Kosten und erzielt
früher eigenes Einkommen. Eine Studienfinanzie-
rung kann also sinnvoll oder sogar notwendig sein,

wenn BAföG, Stipendium oder die Unterstützung
durch Eltern und Großeltern nicht ausreichen. Zu-
dem: Eine Verlängerung des Studiums wegen einer
hohen Belastung durch Nebenjobs rechnet sich 
unter dem Strich meistens nicht.

Erfolg im Zahnmedizinstudium hängt heute nicht
allein von Fleiß und Fähigkeiten ab: „Mitentschei-
dend ist von Anfang an ein solides, auf Ziele und
Interessen des einzelnen Studenten zugeschnitte-
nes Finanzkonzept, das auch die Aufnahme eines
Studienkredits beinhalten kann“, betont Dr. med.
Jochen Weber, Leiter des Competence-Center Med 
bei MLP. „Ein Studienkredit ist möglicherweise 
auch empfehlenswert für die Zwischenfinanzie-
rung einer Zusatzqualifikation wie einer freiwilli-
gen Famulatur im Ausland oder einer Promotion.“ 

Ein wichtiger Vorteil eines Studienkredits gegen-
über einem „normalen“ Kredit liegt darin, dass für
den Studienkredit keine Sicherheiten erforderlich
sind. Bei den meisten Angeboten reicht die Im-
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GUT FINANZIERT IST HALB
GEWONNEN 
STUDIENKOSTEN IM ZAHNMEDIZINSTUDIUM


